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Vereine und
Organisationen

Sportstiftung fördert
Für kreative, innovative und vorbildhafte 
Projekte in den Kategorien „Kooperation 
Verein – Verein in der Ganztagesschu-
le“, „Umwelt und Ressourcen – Energie 
sparen“ und „Senioren für das Ehren-
amt gewinnen“ sind Förderpreise aus-
geschrieben. Alle Sportvereine in Ba-
den-Württemberg können sich bis zum 
15.12.2015 zu bewerben. 
www.wlsb-sportstiftung.de/foerderung. 

Dein Ding
Die Jugendstiftung BW möchte mit dem 
Jugendbildungspreis das Engagement 
Jugendlicher und junger Erwachsener 
auszeichnen und vorstellen. Es geht um 
selbst initiierte und durchgeführte – ggf. 
auch von Erwachsenen unterstützte – 
jedwede Projekte und Aktionen im un-
mittelbaren Umfeld oder für die Gemein-
schaft. www.deinding-bw.de .

Gesundheitssport im Verein
Im Sportzentrum Bretten findet am 
Samstag, 19. September, ein Praxistag 
mit Arbeitskreisen, Mitmachangeboten, 
Unterlagen und der Möglichkeit zur Ver-
längerung einer Lizenz statt. 
www.karlsruher-turngau.de .

SSV Ettlingen 1847 e.V.
Aikido - eine Kampfkunst für Jeden

Du bist ein friedliebender Mensch... 
willst dich aber auch in einer bedrohli-
chen Situation behaupten können.
Aikido ist eine Kampfkunst, bei der die 
Kampftechniken der japanischen Samurai 
mit Methoden moderner Konfliktlösungen 
zu einem zeitgemäßen System der Selbst-
verteidigung verbunden werden.
Ohne Körperkraft einzusetzen, wird ein 
Angriff mit weichen, dynamischen Be-
wegungen neutralisiert.
Ein ganzheitliches Training für Körper 
und Geist führt uns zu selbstbewusstem 
Handeln bei Konflikten. Da im Aikido 
nicht mit Muskelkraft gearbeitet wird, ist 
diese Kampfkunst für jeden geeignet.

Wir trainieren jeden Montag um 19.30 
Uhr in der Gymnastikhalle des Eichen-
dorff-Gymnasiums. Einfach mal vorbei-
kommen und zuschauen. Besser noch, 
gleich mitmachen.
Kontakt: Geschäftsstelle des SSV oder 
bei Rudi Maier Tel: 015773993096

Abt. Triathlon

Ettlinger Halbmarathon am 22.08.
Beim vom SSV Ettlingen gemeinsam mit 
dem LT Ettlingen organisierten Halbma-
rathon nahmen auch einige unserer Tri-
athleten teil. Die anspruchsvolle Strecke 
führte durch alle Stadtteile und ist somit 
keine Einsteigerveranstaltung, auf der 
man bequem flach und schnell laufen 
kann, sondern es werden an drei kna-
ckigen Steigungen zwischen 9 und 11 
Prozent bereits bis Schluttenbach hinauf 
etwas über 360 Höhenmeter erklommen. 
Danach geht es kontinuierlich bis zum 
Badesee Buchtzig rasant bergab, bevor 
dann das letzte Streckendrittel zum Ziel 
am Horbachpark flach und asphaltiert 
verläuft. Vom Tri-Team konnten sich 
Mike Maurer, Frank Scholl und Kerstin 
Horstmann-Ebeling den dritten Platz in 
ihren Altersklassen sichern.

Name Zeit AK
Maurer, Mike 1h32:45 3. M30
Scholl, Frank 1h34:44 3. M20
Morlock, Marcus 1h35:06 6. M40
Ebeling, Gebhard 1h40:39 11. M45
Horstmann-Ebeling, 
Kerstin

1h47:11 3. W45

Gutsche, 
Césine-Alice

1h53:30 4. W20

Darüber hinaus begleiteten zwei unserer 
Ausdauersportler die Spitze des Feldes 
auf dem Mountainbike.

ITU World Triathlon Stockholm
Beim World Triathlon der ITU in Stock-
holm ging es am Sonntag, 23.08. für 
Michael Pellinghoff und David Splett-
stösser über die olympische Distanz an 
den Start. Die 1,5 km Schwimmen, 40 
km Radfahren durch die abgesperrte 
Innenstadt Stockholms und schließlich 
dem folgenden 10 km Lauf vor tausen-
den Zuschauern bestritten beide trotz 
intensiver Vorbelastung unter 3 Stunden! 
Es ging von Ettlingen nämlich nicht mit 
dem Flieger, sondern binnen zehn Tagen 
mit dem Rennrad in das ca. 1.700 km 
entfernte Stockholm. 

Bei bestem Wetter wurde Michael mit 
einer Zeit von 2h46:33 43.ter in seiner 
Altersklasse und Gesamt 164.ter. David 
schaffte es mit einer Zeit von 2h32:42 
sogar auf Platz 90 in der Gesamtwer-
tung. Für nächstes Jahr streben die 
beiden Triathleten erneut einen Aus-
landstriathlon an, ob es nun die ITU-
Veranstaltung in London oder Kapstadt 
wird bleibt noch abzuwarten.

Lauftreff Ettlingen

10. Hambrücker Lußhardtlauf
(16. August)
Bei idealen Wetterbedingungen mit Tem-
peraturen unter 20°C und leichtem Nie-
selregen fand die 6. Laufveranstaltung 
des PSD-Lauf-Cup 2015 über 10 km 
statt. Die flache Strecke führte durch 
Felder, Wiesen und Wald. Es wurden 
5, 10, 21,1 km und ein Kinderlauf über 
400 m angeboten. Mit dem Ziel, in die 
Cup-Wertung zu kommen, gingen 495 
Läufer auf die 10-km-Strecke. 223 ab-
solvierten den Halbmarathon, und 115 
nahmen sich die 5 km unter die Füße. 
Bei den Männern lief Frederik Unewisse, 
mit 30 min und 55 sec auf 10 km einen 
neuen Streckenrekord. Hervorzuheben 
ist auch die gute Kinderbetreuung und 
die tolle Stimmung an der Strecke durch 
verschiedene musikalische Beiträge. Der 
Lauftreff beteiligte sich mit 13 Läufen an 
der Veranstaltung. Thomas Gasch und 
Gerhard Wipfler wurden Altersklassen-
sieger. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Aul, Michael 1:48:54 M55 10
Wipfler, Gerhard 2:07:14 M70 1

Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Gasch, Thomas 36:23 M45 1
Wendling, Lukas 41:18 MHK 19
Vögele, Tobias 43:14 M40 12
Pelit, Aldona 45:52 W40 3
Eble, Daniel 46:34 M35 17
Schlippe, Gudrun 49:16 W60 3
Lauinger, Siegfried 52:32 M55 21
Dümmler, Ulrich 52:36 M70 5
Hess, Kira 55:00 W40 12
Ludwicki, Dieter 55:52 M65 9
Hörner, Silke 56:22 W45 18

8. SWE Halbmarathon Ettlingen
(22. August)

Von den fast 
550 Sportlern 
kamen in die-
sem Jahr 42 
aus dem Aus-
land - mehr 
als in den Jah-

ren zuvor. Darunter waren Läufer aus 
Frankreich, der Schweiz, Spanien, Ita-
lien, Großbritannien und den USA. Der 
anspruchsvolle Rundkurs durch den 
Nordschwarzwald, mit Start und Ziel im 
Horbachpark, schloss wie immer alle 
Ettlinger Stadtteile ein. Die Laufveran-
staltung war wieder ein toller Erfolg, 
auch dank der vielen Helfer und Zu-
schauer an der Strecke. Bei 28°C freute 
sich jeder Teilnehmer über das Bereit-
stellen von Duschen und zusätzlichen 
Getränken. Flotte Musik und natürlich 
die Anfeuerungsrufe mobilisierten zu-
sätzliche Kräfte. Die größte Stimmung 
gab es in Spessart, organisiert von Erika 
und Bernd Weber vom Lauftreff. Obwohl 
fast 100 Helfer im Einsatz waren, stellte 
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der Lauftreff mit 20 Sportlern die zweit-
stärkste Laufgruppe. Den Mannschafts-
preis, die 3-Liter-Flasche Champagner 
aus Epernay, gewann die LSG Karlsru-
he mit 26 Finishern. Besonders haben 
wir uns gefreut, dass wieder 5 Läufer 
vom befreundeten Jogging-Club Eper-
nay angereist waren. Jean-Claude Pa-
roli und Nadine Sanchez erzielten erste 
Plätze in ihren Altersklassen. Ebenfalls 
erste Ränge belegten Maria Neigel und 
Inge Kiefer vom Lauftreff. 

Lauftreff-Ergebnisse 21,1 km:
Name Zeit AK Rang
Frischmann, 
Friedrich

1:40:13 M50 3

Schwarzwälder, 
Oliver

1:41:17 M40 10

Wendling, Lukas 1:46:01 M 11
Schnepf, Steffen 1:50:41 M35 29
Doser, Andreas 1:51:34 M45 25
Aul, Michael 1:55:15 M55 13
Pelit, Aldona 1:56:26 W40 6
Neigel, Maria 1:59:08 W55 1
Wendling, Bernd 1:59:09 M55 22
Schlippe, Gudrun 2:04:07 W60 3
Herrmann, Kathleen 2:06:09 W35 3
Günter, Martin 2:06:17 M55 27
Dümmler, Ulrich 2:10:37 M70 5
Eble, Daniel 2:10:53 M35 52
Lauinger, Siegfried 2:14:26 M55 35
Rashedi, Reza 2:20:01 M50 51
Huckele, Ute 2:26:25 W45 15
Wipfler, Gerhard 2:31:34 M70 8
Edel, Claudia 2:35:02 W45 19
Kiefer, Inge 2:51:58 W70 1

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.

Abt. Tennis
Schnupper-Kurs für Kids  
des Jahrgangs 2009 
Ab sofort können Sie Ihre Kinder 
der Altersgruppe „6 Jahre“ zu einem 
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs ist 
bedarfsgerecht auf diese Altersgruppen 
ausgerichtet. Schläger und Bälle werden 
gestellt. Kommen Sie und Ihre Kinder 
einfach auf die Tennisanlage, freitags 
von 17 – 18 Uhr, und informieren
Sie sich direkt beim Trainer Ludmil 
Roussanov. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Weitere Informationen rund um 
das Jugendtennis in der SSV gibt
es im Internet unter www.ssv-ettlingen.
de oder bei Abteilungsleiter Bruce Mi-
chel bruce.michel@ssv-ettlingen.de oder
unter 0721 5311360, der euren Anruf 
gerne erwartet.

Jugend-Sommer-Camps 2015
Tennis spielen, all inclusive, für 40,00 €/
Tag. In den Sommerferien 2015 bieten 
wir wieder unsere Tenniscamps für Ju-
gendliche an: 4 Tage Tennis pur täglich 
von 10 bis 15.30 Uhr, exzellente Trai-
ningsbetreuung mit Ludmil Roussanow, 
incl. Mittagessen und Getränke, incl. 
Schläger und Bälle.

Termin: 7. - 10. September.
Weitere Infos bei Bruce Michel unter 
0721 53 11 36 0 oder im Internet unter 
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursangebo-
te-winter-201516.html

Die Wintersaison 2015/2016 steht vor 
der Tür.
Jetzt noch einsteigen und mitmachen. 
1.   Schnuppertennis für KIDS ein Ein-

steigerpaket (K) für Kinder bis zum  
9. Lebensjahr. 

2.   Schnuppertennis für Jugendliche 
ein Einsteigerpaket (J) für Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren.

3.   Tennis für fortgeschrittene Jugend-
liche Paket (F).

4.   Schnuppertennis für Erwachsene, 
das Anfänger- und Wiedereinsteiger-
Paket (W) zum Schnupperpreis.

5.   Tennistraining für fortgeschritte-
ne Erwachsene, das Anfänger- und 
Wiedereinsteiger-Paket (FE) zum 
Schnupperpreis.

Die Kursangebote umfassen jeweils
1.  Trainerstunden in einer Gruppe von 

bis zu 4 Teilnehmern 
2.   Beitragsfreie Schnuppermitglied-

schaft bis 30. April 2016 in der Ten-
nisabteilung und SSV

3.   Schläger und Bälle werden kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Weitere Infos und Anmeldung unter 
http://www.ssv-ettlingen.de/abteilung-
waehlen/tennis/tenniskurse/kursangebo-
te-winter-201516.html
Wenn für Sie kein passendes Angebot 
dabei ist, sprechen Sie uns an, wir wer-
den gemeinsam eine passende Lösung 
finden! Interessenten melden sich bitte 
per eMail an Tennis.Orga(at)ettlingersv.
de, auf der Geschäftsstelle in der Kro-
nenstraße 2 oder bei Bruce Michel unter 
0721 53 11 36 0.

Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und 
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und 
Kosten, die vermeidbar sind. Teilen Sie 
uns bitte Ihre Adress- und Kontoände-
rungen unbedingt und zeitnah mit.
Die Mitarbeiterin der Mitgliederverwal-
tung, Frau Ghobrial, ist donnerstags von 
16 bis 18 Uhr unter 07243 924092 oder 
07243 77121 zu erreichen.

Abt. Fußball

SSV Ettlingen - FV Daxlanden 3:1
Pünktlich zu Spielbeginn im Duell der 
beiden Aufsteiger begann es wie aus 
Kübeln zu schütten. Bei diesen widrigen 
Wetterverhältnissen sahen zahlreiche 
Zuschauer in der 1. Halbzeit ein aus-
geglichenes Spiel. In der 32. Minute er-
zielte Reitenbach die 1:0-Führung. Fünf 
Minuten später glichen die Gäste aber 
aus und so ging es in die Pause.

Als schon alles nach einer Punkteteilung 
aussah, erzielten Scheib in der 85. und 
wiederum Reitenbach in der 86. Minu-
te die Treffer zum 3:1-Endstand. Davor 
hatte die Schiedsrichterin zwei SSV-Tore 
nicht anerkannt, sodass der Sieg auch 
von daher in Ordnung geht.

Weiteres Ergebnis:
SSV Ettlingen II - FC Spöck II: 2:3

Nächste Spieltage:
Donnerstag, 27.8., 18:15 
SpVgg Weingarten II - SSV Ettlingen II
Mittwoch, 2.9., 19 Uhr: 
SSV Ettlingen II - FV Alem. Bruchhausen II
Donnerstag, 3.9., 19 Uhr: 
SSV Ettlingen - FV Alem. Bruchhausen

Marktfest vom 29. bis 30. August
Für den SSV-Stand an altbewährter 
Stelle vor der Schlossapotheke werden 
noch Helfer gesucht. 
Bitte meldet euch beim Festausschuss, 
Denis Lenk (denis.lenk@ssv-ettlingen 
oder fussball@ssv-ettlingen.de) oder 
sprecht die Verantwortlichen an.
Neben dem Hoepfner-Bierstand und le-
ckerem Essen gibt es die schon tra-
ditionelle SSV-Bar mit moderaten Prei-
sen! Kommt vorbei! Die Fußballabteilung 
freut sich auf euren Besuch!

TSV Ettlingen
Marktfest Einladung
Der TSV Ettlingen ist beim Marktfest am 
kommenden Wochenende traditionell 
dabei. Mitten in der Innenstadt ist der 
TSV-Wein- und Cocktailstand mit seinem 
Waldulmer Weinwagen neben dem Café 
Pierod gegenüber der Martinskirche zu 
finden. Mit passenden kulinarischen 
Köstlichkeiten unter dem Motto „Baden 
trifft Fernost“ ein schöner Treffpunkt 
für viele TSVler und Vereinsfreunde. 
Ein Highlight ist auch der Sonntag-
vormittag. Die AH-Sportler haben ab 
10 Uhr zu ihrem sonntäglichen Früh-
schoppen beim Weinwagen auch alle 
Ehrenmitglieder und Freunde einge-
laden. Um 11 Uhr dürfen dort fünf 
TSV-Mitglieder die Auszeichnungen 
für ihre 10-jährige Aktivität und Ver-
einszugehörigkeit entgegennehmen. 
Wir freuen uns auf jede Menge Festbe-
sucher – viel Spaß beim Marktfest!

Abteilung Basketball

Sommerpause – nein danke
Während die Basketball-Jungs und -Mä-
dels in den drei zurückliegenden Ferien-
wochen angefangen haben sich zweimal 
wöchentlich im Athletiktraining fit zu ma-
chen, beginnt ab dieser Woche in Ab-
stimmung mit den Trainern die Saison-
vorbereitung in der Halle. Traditionell ist 
auch der Teamtreff der Basketballer am 
TSV-Stand beim Marktfest am 29. und 
30. August. Infos zu den Trainingszeiten 
gibt’s unter Tel. 07243/61611. Saison-
auftakt ist am 3. Oktober auf neuem 
Boden in der Albgauhalle.
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Judoclub Ettlingen
Viertelfinal-Kampf der Judo-Bundesliga
Auch in diesem Jahr hat die Mannschaft 
um Trainer und Manager Alfredo Paler-
mo ihr Mindestziel „Teilnahme an den 
Viertelfinalkämpfen“ erreicht. 
Daher laden wir Sie sehr herzlich zur 
Heimkampf der Judo-Bundesliga am 
5.9. um 18.00 Uhr in die Franz-Kühn-
Sporthalle nach Bruchhausen ein, da die 
Renovierungsarbeiten in der Albgauhalle 
noch nicht abgeschlossen sind.
Der Rückkampf des Viertelfinals findet 
am 19.9. in Witten statt. Der Gegner 
– SUA Witten – ist kein Unbekannter. 
Hier gilt es alles aufzubieten, um die 
Kämpfer aus Witten in die Schranken 
zu verweisen.
Daher hoffen wir, die Mannschaft und 
das Organisationsteam, auf zahlreiche 
und lautstarke Unterstützung. 
Für diesen besonderen Kampf haben 
Kinder bis 12 Jahren freien Eintritt.

Ettlinger „Kinder- und Familientag“ am 
19. September
In einer gemeinsamen Herbst-Aktion 
von Wasener CC, TSC Sibylla Ettlingen 
Schachklub Ettlingen und kleine bühne 
ettlingen wird am 19. September von 12 
bis 18 Uhr ein „Kinder- und Familientag“ 
in unseren Räumen und in den anderen 
Clubräumen im Vereinszentrum Eichen-
dorff (Ecke Goethestraße / Schleinkofer-
straße) stattfinden.
Die vier teilnehmenden Vereine werden 
mit einem speziellen Programm für Kin-
der, Jugendliche und deren Eltern ihr 
jeweiliges Vereinsangebot und ihre Kin-
der- und Jugendarbeit vorstellen und 
ihre „Aktion Schnupper-Herbst“: Kinder 
und Jugendliche können im Wasener 
CC, im TSC Sibylla und im Schachklub 
einen Monat lang kostenlos deren An-
gebote nutzen. Wenn sie anschließend 
in einem der drei Vereine Mitglied wer-
den, dürfen sie zusätzlich bei den an-
deren beiden Vereinen noch bis zu drei 
Monate kostenlos auch deren Angebote 
nutzen. Die kleine bühne ettlingen will 
versuchen, bei Jugendlichen wieder In-
teresse am Theaterspiel zu wecken, um 
bei entsprechender Resonanz wieder an 
die Zeiten des Jugendensembles an-
knüpfen zu können.
Die Kinder- und Jugendgruppen des 
Wasener CC und des TSC Sibylla Ettlin-
gen werden an diesem Tag Aufführun-
gen machen, die Schachklub-Kinder ein 
Open-Air-Schachspiel mit XXL-Figuren 
durchführen. Es wird Mitmachangebo-
te geben, Kinder-Schminken mit Foto-
Shooting und ein Begleitprogramm für 
die Eltern inklusive Kinderbetreuung. Für 
die kulinarische Verpflegung sorgen die 
Vereine selbst.

Die teilnehmenden Vereine sehen die-
se Aktion auch als einen Beitrag für 
ein „familienfreundliches Ettlingen“, also 
für das kulturelle, sportliche und sozi-
ale Angebot der Stadt für Familien mit 
Kindern. Zudem verstehen wir es als 
Anstoß, denn leider ist es immer noch 
nicht selbstverständlich, dass alle Verei-
ne in Ettlingen sich auch diesen sozialen 
Aufgaben stellen.

Tennisclub Ettlingen
ATP-Turnier am Samstag, 5.9.
Im September eines jeden Jahres findet 
auf dem Gelände des TC Ettlingen das 
vereinsinterne ATP-Turnier statt. ATP 
steht dabei für „Alte Tennis-Profis“. Ge-
meint sind die aktiven Vereinsmitglieder 
der beiden 40er- und 50er-Mannschaf-
ten des Vereins. Für diese wird ein Ein-
tagesturnier veranstaltet. In diesem Jahr 
findet das Turnier am Samstag, dem 5. 
September, ab 10 Uhr statt. Gespielt 
wird jeweils ein Satz, im Finale ein lan-
ger Satz bis 9. Bei ausreichender Mel-
dezahl werden zwei Leistungsgruppen 
gebildet mit Gruppe A (LK 1-19) und 
Gruppe B (LK 20-23).
Zwischen zwei bis drei Runden werden 
bis zum Mittag gespielt. Dann folgt ein 
kleiner Zwischenimbiss. Danach geht es 
weiter bis zu den Finals. Abends findet 
dann ein gemeinsames Essen mit An-
hang statt. Der Unkostenbeitrag richtet 
sich nach dem Aufwand für das Essen.
Anmeldungen bitte durch Eintragung im 
Aushang am Clubhaus.

3. LK-Turnier
Der TC Ettlingen lädt alle interessierten 
Tennisfans zu den Spielen der 3. Ettlin-
ger Tennis-Point-Open vom 27. bis 30. 
August 2015 auf die Tennisanlage am 
Brudergarten 3 ein. Nach den ersten 
beiden erfolgreichen LK-Turnieren des 
TC Ettlingen mit jeweils über 70 Teil-
nehmern verspricht auch das diesjähri-
ge Turnier spannende Spiele. Zuschauer 
sind herzlich willkommen.
Dem Verein ist es gelungen, mit Tennis-
Point einen kompetenten Unterstützer 
für das Turnier zu finden. Den Anre-
gungen der Spielerinnen und Spielern 
im vergangenen Jahr folgend, wird es 
2015 zwei Damen und zwei Herren-Kon-
kurrenzen geben: Damen A (LK 3-12), 
Damen B (LK 10-23), Herren A (LK 3-12) 
und Herren B (LK 10-23).
Aufgrund des positiven Feedbacks zur 
vollständig ausgespielten Nebenrunde 
wird auch dieses Jahr für alle Wettbe-
werbe eine komplette Nebenrunde an-
geboten. Die Spielpaarungen sind ab 
Dienstag, dem 25.9., auf der eigens ge-
stalteten Internetseite für das LK-Turnier 
einsehbar: http://lk.tennisclub-ettlingen.
de/index.php?article_id=50.

Vereinsmeister stehen fest 
Nach einigen wetterbedingten Verzö-
gerungen konnten die Vereinsmeister-
schaften des TC vergangene Woche 

mit den Finalspielen beendet werden. 
Im zwei Mal verschobenen Spiel um 
den ersten Platz bei den Herren konn-
te letztendlich Ingo Strauß den Pokal 
nach oben halten. Wegen Verletzung 
musste sein Gegner, Torsten Schach, 
leider noch im ersten Satz aufgeben, 
so dass der Sieger dieser Konkurrenz 
vorzeitig feststand. Im Bild gratuliert der 
1. Vereinsvorsitzende Manfred Winkler 
dem neuen Vereinsmeister Ingo Strauß, 
rechts Torsten Schach.
Beim Finalspiel der erstmals ausge-
tragenen Herren 60-Konkurrenz siegte 
Kent Walter in einem spannenden Spiel 
gegen Alfred Schmidt in zwei knappen 
Sätzen.

Der 1. Vereinsvorsitzende Manfred Wink-
ler (l.) gratuliert dem neuen Vereinsmeister 
Ingo Strauß, rechts Torsten Schach, der 
Zweitplatzierte.

Schützenverein Ettlingen

Bogenschießen beim Marktfest
Dieses Jahr findet zum ersten Mal 
Bogenschießen beim Marktfest statt. 
Nachdem unser Schießwagen in die 
Jahre gekommen war und wir ein Jahr 
pausierten, sind wir nun wieder aktiv 
beim Marktfest dabei.
Wir stellen einen Bogenstand, in dem 
auf 8 Meter mit Pfeil und Bogen auf 
Scheiben geschossen wird.
Wir freuen uns, wenn viele Besucher 
des Marktfestes die Möglichkeit nutzen 
um diese Art des Schießens kennen zu 
lernen.

Vereinsausflug
Das Programm unseres Vereinsausflu-
ges am 20. September steht nun fest: 
Es geht nach Heidelberg. 
Nähere Informationen zum Programm 
findet ihr in eurem Email und liegen 
auch im Schützenhaus aus.
Anmeldungen bei OSM Marion Marmein.

Schachklub 1926 Ettlingen
Familientag am 19. September
Am Samstag, 19. September, veranstal-
tet der Schachklub Ettlingen zusammen 
mit der kleinen bühne, dem TSC Sy-
billa und dem Wasener Carnevalsclub 
einen Tag der offenen Tür für Famili-
en im Vereinszentrum unter der neuen 
Turnhalle des Eichendorff-Gymnasiums. 
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Von 12 bis 18 Uhr gibt es verschiedene 
Angebote und Vorführungen, bei denen 
die Vereine ihre Jugendarbeit vorstellen. 
Auf dem Parkplatz vor der Halle gibt es 
die Möglichkeit mit ganz großen Figuren 
Schach zu spielen.

In unserem Vereinsraum stehen unsere 
Jugendlichen bereit, um die Kinder in 
das Schachspiel einzuführen oder ihnen 
wertvolle Tipps zu geben, wie sie Papa 
oder Opa in Zukunft matt setzen können.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Wir würden uns freuen mög-
lichst viele Kinder und Eltern an diesem 
Tag bei uns begrüßen zu dürfen.

Ettlinger „Marktfest“
Der HSE beteiligt sich wieder am Ettlin-
ger „Marktfest“. Mit der „Stand-Nr. 27“ 
findet man den HSE hinter der St. Mar-
tinskirche in der Kanalstraße gegenüber 
dem „Albau-Musikzug Ettlingen“
Wir hoffen, dass wir viele Besucher an 
beiden Tagen - Herzlich Willkommen - 
heißen können.
Wie in den vergangenen Jahren sind 
wieder die fleißigen Kuchenbäcker ge-
fragt, die das HSE-Kuchenbuffet von 
13-18 Uhr verfeinern. Die Kuchenspen-
den können an beiden Tagen am Stand 
abgegeben werden. Vielen Dank für 
Eure Unterstützung.

Weitere Termine:
20.09. - musikalische Umrahmung bei 
den Genusstagen durch das 1. Orchester
25.09. - Bewirtung des 
Ettlinger „Mundartabend“

25 Jahre Deutsche Einheit - 
Beethovens Neunte mit Konzertchor 
der Liedertafel und Oekumenischer 
Philharmonie
Anlässlich des 25. Jahrestages der 
Deutschen Einheit veranstalten die Pro-
fimusiker der Oekumenischen Philhar-
monie gemeinsam mit dem Konzertchor 
der Liedertafel Ettlingen ein großes 
Festkonzert mit Ludwig van Beetho-
vens 9. Symphonie. Das Schiller’sche  

“Freudenthema” (Freude, schöner Göt-
terfunken) ist seit 1986 die offizielle 
Hymne Europas, in der zugleich Deut-
sche Einheit und europäischer Prozess 
über alle Sprachgrenzen hinweg verbun-
den sind. Freuen Sie sich auf dieses 
Meisterwerk zu einem gebührenden An-
lass. Der Chor und ein hochkarätiges 
Solistenquartett (Theresia Aranowski – 
Sopran, Sabine Schilling – Alt, Thomas 
Ströckens – Tenor, Péter Arestov – Bass) 
runden den musikalischen Genuss ab. 
Minister a. D. Dr. Erwin Vetter wird die 
Festansprache halten.
Info: Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr, 
Stadthalle; Karten von 8,- € bis 33,- € 
(Ermäßigungen für Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte ab 70%, Kinder in Be-
gleitung eines Erwachsenen zahlen die 
Hälfte) unter www.reservix.de und allen 
bekannten Vorverkaufsstellen (z. B. Alpha-
Buchhandlung Ettlingen, Hirschgasse 2). 
Weitere Infos: www.oekphil.de.

Marinekameradschaft
150 Jahre DGzRS

Das Sammelschiffchen schluckt auch 
Scheine, nicht nur Münzen

Wer kennt sie nicht, die rot-weißen 
Sammelschiffchen der Deutschen Ge-
sellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger? 
Ca. 14 000 sind bundesweit im Ein-
satz, zwei davon seit Jahren schon auch 
bei der Ettlinger Marinekameradschaft, 
meist dann, wenn der Shantychor bei 
öffentlichen Auftritten zu sehen und zu 
hören ist.
In diesem Jahr feierte die DGzRS ihr 
150-jähriges Jubiläum. Was 1865 mit 
einfachen Ruderbooten, Raketenappa-
raten für Wurfleinen und Pferdegespan-
nen mit Ablaufwagen begann, hat sich 
bis heute zu einer hochmodernen Ret-
tungsflotte entwickelt. An 54 Stationen 
an Nord- und Ostsee sind 60 Seenot-
rettungskreuzer und –boote stationiert. 
1000 Seenotretter, davon mehr als 800 
Freiwillige, sind bei jedem Wetter und 
rund um die Uhr einsatzbereit. Mehr als 
2 000-mal im Jahr werden sie zu den 
verschiedensten Einsätzen alarmiert und 
haben seit 1865 mehr als 81 000 Men-
schen aus Seenot gerettet. Nicht jeder 
Einsatz endet glücklich, 45 Rettungs-
männer haben ihre Freiwilligkeit, ande-
ren helfen zu wollen, mit dem eigenen 
Leben bezahlt…..

Da die DGzRS sich selbst finanziert, 
nämlich ausschließlich durch freiwillige 
Zuwendungen, also ohne Steuergelder, 
ist sie auch weiterhin auf die Spenden-
bereitschaft der Bevölkerung angewie-
sen. Die Ettlinger Marinekameradschaft 
hat es in ihrer Satzung verankert, dass 
sie Sammelschiffchen betreut und Auf-
tritte des Shantychors nutzt, um auf die-
se Art die DGzRS zu unterstützen. So 
kamen im laufenden Jahr bereits über 
400,00 Euro zusammen.
Die MK Ettlingen dankt allen Spendern 
im Namen der DGzRS und bittet gleich-
zeitig darum, weiterhin Großzügigkeit zu 
zeigen, wenn die Shantysänger mit den 
Schiffchen durch die Reihen der Zuhörer 
gehen. Die nächste Gelegenheit hierzu 
ergibt sich beim Ettlinger Marktfest. 

Shantychor singt beim Marktfest
Auch wenn die MK Ettlingen beim 
Marktfest mit keinem eigenen Stand 
mehr vertreten sein kann, auf den Shan-
tychor müssen seine Anhänger nicht 
verzichten.
Der Chor singt am Samstag, 29. August 
von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr auf der Büh-
ne im Schlosshof und freut sich auf vie-
le Zuhörer. Selbstverständlich sind dann 
auch wieder die beiden Sammelschiff-
chen für die DGzRS im Einsatz.

Marktfest 2015
Besucht uns von 11-17 Uhr auf unserem 
Kaffee und Kuchenstand im Weissen-
burger Hof!
Ein Bücherflohmarkt und ein Kinder-
spielbereich ergänzen unser Angebot.
Kuchenspenden können ab 10 Uhr am 
Stand abgegeben werden!

Weitere Termine:
26.8.15 Mittwochswanderung 
nach Maximiliansau
27.08.15 Radfahrergruppe um 15.30 Uhr
01.09.15 Seniorengruppe
Achtung: Anmeldeschluss für den Aus-
flug nach Heidelberg am 17.10.15 ist 
der 5. September

Am 15.08.15 wanderten sieben abenteu-
erlustige Kids entlang des Graf-Rhena- 
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Weges, und fieberten erwartungsvoll 
den Begegnungen mit den Revierjä-
gern Günter Rohr und Philipp Brand mit 
Jagdhund „ADI“ entgegen.
Interessiert lauschten die Kids den Er-
zählungen der Jäger, die über das Ver-
halten und die Bestimmungen in Wald 
und Flur berichteten. Jäger tragen, so 
Jäger Günter, eine große Verantwortung, 
denn sie müssen die Tiere schützen. Der 
Jagdhund ist demnach ein unverzicht-
barer Begleiter und Helfer des Jägers.
Jäger Philipp erklärte spannend die not-
wendigen Signale, auf die ein Jagdhund 
hören muss und „ADI“ demonstrierte 
sofort die 5 wichtigsten Hundekomman-
dos, Sitz – Platz – Komm – Bleib – Fuß, 
wofür ihn sein Herr belobigte.
Auf der zweiten Etappe seiner Tour 
wußte Wanderführer Thorsten Webersik 
mit Angelspaß zu begeistern. An einer 
größeren Ausbuchtung der Alb auf dem 
Weg nach Fischweier gingen die Kids 
auf Angeljagd und scheuten weder Was-
ser noch Steine und hofften auf erfolg-
reichen Fang.
Ob gefangen oder nicht gefangen, die 
Abenteurer hatten riesigen Spaß.
In Fischweier, dem Ziel der Abenteuer-
tour gab es belohnend Pommes und Eis.
Danke dem Wanderführer Thorsten We-
bersik für die lebhafte Gestaltung des 
Wandertages.

Reise zum K2

Vortrag von Bertram Rueb am Dienstag 
1. September um 20 Uhr Kantine der 
Stadtwerke Ettlingen, Hertzstr. 33.
Die Anfahrt war mit Bus und Gelän-
dewagen von Bishkek (Kirgistan) über 
Kashgar (China) bis nach Yilik. Ab da 
geht es zu Fuß mit Lastkamelen über 
den ca. 4.900 Meter hohen Aghilpass ins 
Basislager des K2, und wieder zurück. 
Es muss alles mitgenommen werden, 
unterwegs gibt es nichts. Beeindrucken-
de Bilder zeigen eine wundervolle Ge-
birgswelt in dieser unberührten Region.
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei

So. 30. August
Radtour zum Plättig. Bei dieser Ge-
meinschaftstour radeln wir auf Rad- und 
befestigten Waldwegen nach Baden-
Baden und über den Scherrhof zum 
Plättig. Über die Bildeiche in Bühlertal 
und den Heißen Stein in Eisental geht es 

zurück in die Rheinebene. Eine Einkehr 
ist in Malsch geplant. Voraussetzung ist 
die Kondition für eine Tagestour von 80 
km mit etwa 900 Hm. Ersatzschlauch 
und Vesper mitbringen. Helmpflicht. 
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Gäste sind willkom-
men. Bei Regen fällt die Tour aus.

So. 6. September
Sportwandern: Bei dieser Gemein-
schaftstour starten wir in Mitteltal, 
wandern auf der Murgleiter nach Bai-
ersbronn und von dort auf dem 5-Seen-
Steig zum Sankenbachsee. Anschlie-
ßend geht es steil bergauf, an Kniebis 
vorbei und über den Elbachsee zurück 
nach Mitteltal. Die teils sehr steile und 
steinige Strecke ist rd. 22 km lang mit 
700 Hm. Eine Einkehr ist nicht geplant, 
daher Rucksackverpflegung. Treffpunkt 
ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad Ett-
lingen. Gäste sind willkommen.

DRK Ortsverein Ettlingen
Durch eine Blutspende helfen
DRK-Blutspendedienst ruft auch in den 
Sommerwochen auf Leben zu retten
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in 
diesen Wochen geht der Blutbedarf in 
den Krankenhäusern nicht zurück. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher 
um eine Blutspende

Donnerstag, 3.9. 
von 15:30 bis 19:30 Uhr Rotkreuzhaus, 

Dieselstraße 1 ETTLINGEN
Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis mit!
Frisches Blut wird benötigt, um bei Un-
fällen, Operationen und Krankheiten zu 
helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbar-
keit von Blutkonserven (35-42 Tage) zu 
berücksichtigen. So wird allein rund ein 
Fünftel aller Präparate aus Spenderblut 
bei der Behandlung von Tumorpatien-
ten eingesetzt. Ein Blutbestandteil, die 
Blutplättchen, die insbesondere hier be-
nötigt werden, ist sogar nur vier Tage 
haltbar. 
Eine Blutspende ist auch bei sommer-
lichem Wetter möglich. Auch wenn 
Schwimmbäder, Freizeitparks und an-
dere Aktivitäten in den Ferien locken 
bittet der DRK-Blutspendedienst um 
die Unterstützung bei der Versorgung 
mit Blutpräparaten. Für alle, deren Ur-
laub noch bevorsteht gehört der Blut-
spendetermin in jedem Fall auf die Vor-
Urlaubs-Checkliste. Allen, die bereits 
im Urlaub waren und unsicher sind, ob 
eine Spende möglich ist, stehen die 
Mitarbeitenden der Servicehotline mon-
tags bis freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr 
unter der Telefonnummer 0800 119 4 
911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für 
Rückfragen zur Verfügung.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder von 18 bis zur Vollendung des 
71. Lebensjahres, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.  

Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender 
eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und unter www.blutspende.de 
erhältlich.

Stephanus-Stift am Robberg
„Eine Reise durch Deutschland -  
von Nord nach Süd“
Führte Fr. Gall-Kissel unsere Bewohner 
in der letzten „Musikalischen Reise durch 
Europa“, von Frankreich nach Spanien 
(wir berichteten in der Ausgabe 25), so 
träumten und schunkelten wir am 11. Au-
gust in geselliger Runde von Nord- nach 
Süddeutschland, von Hamburg über Ber-
lin, den Schwarzwald, den Bodensee bis 
in die Schweiz. Mit Shantyliedern und 
Schlagern der 50er bis 70er Jahre, wur-
de den Bewohnern so eine musikalische 
Gedankenreise ermöglicht. Ein kühlender, 
blauer Cocktail ließ Urlaubsstimmung 
aufkommen und Bewohner gaben die 
Rückmeldung, dass sie sich gedanklich 
in Urlaube ihrer Jugend zurückversetzt 
fühlten. Wir danken für den tollen Abend 
und freuen uns auf eine „Reise durch 
Italien und Griechenland“.
Die Kooperation der Wirtschaftsjunioren 
Karlsruhe mit dem Haus am Robberg 
geht ebenfalls in die nächste Runde. 
Nachdem die Weihnachtspyramide letz-
tes Jahr mit tatkräftiger Unterstützung 
aufgestellt werden konnte und auf den 
Wohngruppen mit den Bewohnern ge-
backen wurde, erhielten nun einige Mit-
arbeiter die Möglichkeit an dem Schau-
spiel Amadeus auf der Freilichtbühne 
Ötigheim teilzunehmen. Wir danken den 
Wirtschaftsjunioren Karlsruhe ganz herz-
lich für die tolle Geste und freuen uns 
auf weitere gemeinsame Aktionen im 
Haus am Robberg für unsere Bewohner.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten

Anlieferung Kräutertöpfe für das  
Blumenbeet
Ende Juli wurden die lang ersehnten 
sechs großen Kräutertöpfe angeliefert. 
Ein besonderer Dank gilt Angelika Gall-
Kissel. Durch ihre Unterstützung und 
Gestaltung konnten die Kräutertöpfe an-
geschafft werden. Für Umsetzung, gute 
Beratung und Bepflanzung bedanken 
wir uns herzlich bei Blumen Beetz in 
Ettlingen.
Thymian, Rosmarin, Zitronenmelisse, 
Minze, Lorbeer und Salbei erfreuen nun 
unsere Bewohnerinnen und Bewohner, 
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wenn diese im Garten sitzen oder sich 
im Speisesaal aufhalten. Anfassen und 
den Duft genießen ist möglich, weil das 
Blumenbeet direkt am gepflasterten Zu-
gang vom Speisesaal zum Garten liegt.
Verwendung finden die frischen Kräuter 
bereits im Alltag in der Küche und in der 
Betreuung.
Eine Neugestaltung des Beetes ist im 
Spätjahr vorgesehen.

Bürgerverein  
Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 8. Ok-
tober 2015, 20 Uhr (veränderte An-
fangszeit!!!), Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. 
Wir besprechen den Roman „42“ von 
Thomas Lehr. Für Nachfragen wenden 
Sie sich bitte an Rainer Hasenbeck  
(Tel. 07243/77861, abends).

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch ab 16.30 
Uhr auf dem Boule-Platz, verlängerte 
Probststraße. 
Homepage: 
buergerverein-neuwiesenreben.de

Marktfestorganisation, 
Auftritt Umzug Malsch.
Ablauf des Auf- und Abbau 
des Marktfestes.
Am Donnerstag 27.8. Aufbau des Zel-
tes Stadtgarten um 16.30 Uhr, Freitag 
28.8. Laden LKW 16.30 Uhr Bürger-
wehrheim. Montag 31.8. Abbau Zelt 
und Abladen LKW ab 10 Uhr.
Auftritte im September: Umzug in 
Malsch, Fahnenweihe Ettlingen
Achtung ! Beim Umzug in Malsch wird 
nur die Artillerieabteilung mit Kanone 
zum Start des Umzugs vertreten sein.!
Termine August/September .
Sa + So. 29/30.08. Bewirtung Marktfest 
eingeteilte Mitglieder
So. 30.08.15 Abbau Festausstattung/
Laden LKW ab 22.00 Uhr Stadtgarten.
Sa.12.09.15 Ablaufprobe Fahnenweihe 
St. Martinskirche?
So.13.09.15 Umzugseröffnung in 
Malsch, Abfahrt Bürgerwehrheim um 
9.30 Uhr. Festzugstart 10.30 Uhr. 
Artillerieabteilung.
Sa. 26.09.15 Fahnenweihe St. Martins-
kirche, Treffpunkt 14.15 Bürgerwehr-
heim, Gesamtverein.

kleine bühne ettlingen e.V.
Ehrenmitglied Fritz Pechovsky wird 90 !
Zum 80. Geburtstag von Fritz Pechovs-
ky, dem Mitbegründer der kleinen büh-
ne ettlingen im Jahre 1982, gab der 
Theaterverein ein kleines Büchlein mit 
seinen Gedichten heraus: „Das Leben 
ver-dichtet“, so der Titel.

Am 27. August wird der Jubilar und 
Großvater der kleinen bühne, wie er sich 
selbst gerne bezeichnet, 90 Jahre alt – 
Leute wie die Zeit vergeht! Pechovsky 
sieht sich selbst als ein Kind des be-
schissensten Jahrhunderts der Mensch-
heitsgeschichte: zwei Weltkriege, ein 
Hitler, ein Stalin, ein Holocaust, die 
Atombombe…, aber so anpassungsfä-
hig wie der Mensch nun mal ist, schlän-
gelte er sich durchs Leben. Er sagt, 
er habe sich durchs Leben gepinkelt. 
Im Laufe seines langen Lebens hat er 
erkannt welche Fähigkeiten ein Mensch 
haben muss, um wirklich Mensch zu 
sein. Empathie, Toleranz und Humor. 
Und davon hat er selbst mehr als ge-
nug. Wäre er sonst im Alter von 90 Jah-
ren ein noch immer geschätztes, aktives 
Mitglied des Ettlinger Theatervereins 
und zwischenzeitlich zum Ehrenmitglied 
avanciert? 1995 gründete er die Kaba-
rettgruppe Graue Zellen, für die er bis 
heute schreibt, inszenierte und bis vor 
kurzem auf der Bühne stand. Er wolle 
kürzer treten, das erklärt er schon seit 
Jahren, aber wessen Herz so sehr am 
Theater hängt, dessen Wille ist gegen 
einen Rückzug aus dem Kulturleben 
machtlos. Und das ist gut so, denn die 
„Jungen“ der kleinen bühne möchten 
ungern auf „ihren“ Großvater verzichten. 
Der Gedichtband „Das Leben ver-dich-
tet“ von Fritz Pechovsky ist erhältlich 
bei der kleinen bühne. Eine Mail an
webmaster@kleinebühneettlingen.de ge-
nügt.

Tierheim Ettlingen
15 Nachlasstiere im Tierheim Ettlingen
Am Dienstag vor einer Woche kurz vor 
der abendlichen Schließung brachte die 
UNA-Tierrettung 15 Tiere ins Ettlinger 
Tierheim. Sie wurden aus einer Wohnung 
in Malsch geholt und waren zum Teil 
in einem sehr schlechten Zustand. Es 
handelte sich um einen Papagei, sechs 
Nymphensittiche, fünf Wellensittiche, ein 
Kaninchen und zwei Katzen. Die Nym-
phensittiche haben Milben, und der Pa-
pagei, eine Gelbstirnamazone, hat keine 
Schwanzfedern und saß in einem Käfig, 
der kaum größer war als er selbst . Er 
war noch nie geflogen. Die eine Katze, 
ein Main-Coon-Mix, wiegt 15 kg, eine 
Qual für das Tier. Das ist hart an der 
Grenze zur Tierquälerei. Die andere, ein 
Karthäuser, ist mager. Alle Tiere wurden 
tiermedizinisch untersucht. Sie sind nun 
gut versorgt, es geht langsam bergauf. 
Natürlich können sie vorerst nicht ver-
mittelt werden. Es ist zu hoffen, dass 
ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg ein 
besseres Schicksal beschieden ist.

Freundeskreis Katze und Mensch – 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit:
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen  

findet am Montag, 31. August, ab 19 Uhr 
im Palladio in der Fußgängerzone statt. 
Interessenten sind willkommen. Weitere 
Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

1862: „Alle Neune“
Frankreich besaß im Zweiten Kaiserreich 
Napoleons III. Kolonien wie z. B. Ga-
bun und Senegal in Afrika, Französisch-
Indochina, Martinique und Guadeloupe 
(beide Inseln sind noch heute Übersee-
départements Frankreichs). Ab 1859 er-
schienen für alle Kolonien einheitliche 
Werte, die sich aber von den Ausgaben 
des Mutterlandes deutlich unterschie-
den. Es waren 6 Werte zu 1, 5, 10, 20, 
40 und 80 Centimes in verschiedenen 
Farben je nach Wertstufe. Sie zeigen 
jeweils das Wappentier des kaiserlichen 
Frankreichs, den bekrönten Adler, in ei-
nem Kreis mit der Beschriftung Colonies 
de l’Empire Français.
Von der 10 Centimes gelbbraun der 
Adlerausgabe ist nachstehend ein 9er-
Block abgebildet.
Der Block zeigt die erstklassige Anord-
nung der Markenklischees in der Druck-
platte, die typisch für die frühen franzö-
sischen Ausgaben ist. Wie gerade 
„Straßen“ sieht man die weißen Trenn-
streifen zwischen den einzelnen Marken. 
Hier hatte man bei der Trennung einzel-
ner Marken mit der Schere keine 
Schwierigkeiten. Bei unserem 9er-Block 
hat sich der Postbeamte aber relativ viel 
Mühe gegeben, da der gesamte Block 
voll-breitrandig geschnitten ist. Einige 
Marken weisen auf der Rückseite noch 
die Originalgummierung auf. Der Block 
war also nie zu Frankaturzwecken ein-

gesetzt worden. 
Den Grund dafür 
zeigt ein näherer 
Blick: Die 8 
R a n d m a r k e n 
sind zwar iden-
tisch, nicht aber 
das Herzstück 
des Blocks, also 
die mittlere Mar-

ke. Hier ist die Marke um 90 Grad ge-
dreht. Ein Klischee der Druckplatte saß 
nicht richtig, sei es aus Absicht oder aus 
Flüchtigkeit. Anders als die seltenen 
Kehrdruckpaare Frankreichs gibt es 
aber bei dieser Ausgabe keine 180 Grad 
Kopfsteher. Diese ab und zu vorkom-
menden Kehrdrucke sind nur um 90 
Grad gedreht. Der Adler liegt also, so-
dass man in Frankreich von timbre cou-
ché spricht. Durch das Ausschneiden 
eines 9er-Blocks mit dem in der Mitte 
gelegenen Fehldruck hat der Postbeam-
te damals somit alle möglichen Druck-
kombinationen dieses Fehldrucks so-
wohl waagrecht wie auch senkrecht 
erfasst. Wohl genau deshalb hat er da-
mals „alle Neune“ ausgeschnitten.
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Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2-4.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Jehovas Zeugen

2. Woche - Wohin führen die ständigen 
Veränderungen?
Auf der Weltbühne gibt es auf jedem 
Gebiet ständig Veränderungen. Und sie 
werden immer schneller. Die Bibel ist 
da ganz realistisch. „Die Szene dieser 
Welt wechselt“, sagt sie (1. Korinther-
brief 7,31). Viele haben daher Ängste, 
was die Zukunft bringt.  
Am Sonntag, 30. August, um 9.30 Uhr 
wird Steffen Jung nochmal zu dem The-
ma „Die Szene dieser Welt wechselt“ 
Stellung nehmen. Der Vortrag wird im 
Königreichssaal (Kirchengebäude) der 
Zeugen Jehovas in Ettlingen, Im Ferning 
45 gehalten. Darin werden die heutigen 
Weltverhältnisse aus biblischer Sicht be-
trachtet. Es wird gezeigt, dass sich aber 
in Zukunft durch Gottes Eingreifen auf 
der Erde alles zum Guten wendet.            
Der reisende Prediger Steffen Jung be-
sucht mit seiner Frau Ines vom 25.08. 
bis 30.08. die Ortsgemeinde in Ettlin-
gen-West. Sie kommen in Vertretung 
von Rolf und Heidi Lang, die die Wo-
che zuvor die Ortsgemeinde Ettlingen-
Ost besuchten. Auch das Ehepaar Jung 
wird mit Zeugen Jehovas vor Ort durch 
Hausbesuche zu dem Vortrag am kom-
menden Sonntag einladen.
Sie sind herzlich willkommen. Der Ein-
tritt ist frei; es findet keine Kollekte statt.
Informationen zu Jehovas Zeugen fin-
den Sie auf www.jw.org.

Weiterer Vortrag in dieser Woche  
(Im Ferning 45) Samstag, 29. Aug., 
17.30 Uhr: Die Welt, in der wir leben, 
beweist die Existenz Gottes

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus Bruchhausen

Weitere Kunst-Schenkung  
an das Rathaus
Nachdem bereits mehrere Bruchhause-
ner Künstler ihre Werke im Rathaus aus-
stellen, kommt jetzt eine weitere Künst-
lerin hinzu.

Beate Baum schenkte dem Rathaus 
Bruchhausen zwei ihrer Gemälde.
Das eine trägt den Titel „Blüten“, das 
andere den Titel „Lichtblick“.
Ortsvorsteher Wolfgang Noller dankte 
Frau Baum im Namen des Ortschaftsra-
tes für die künstlerische „Bereicherung“.
Beide Bilder hängen im OG des Rat-
hauses.

Beate und Jochen Baum bei der Über-
gabe an Ortsvorsteher Wolfgang Noller.

Bürgernetzwerk
Wir machen Urlaub. Die nächste Sprech-
stunde findet deshalb erst wieder am 
Mo. 7. Sept. von 10-12 Uhr in unserem 
Büro Zi. 16 im Rathaus Bruchhausen 
statt. 

Veranstaltungstermine
Montag, 31. August 2015
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 1. September 2015
09:00 Uhr – Sturzprävention
09:30 Uhr – Gestalten in Ton, 
Werkstatt Baum
14:00 Uhr – Skat
Mittwoch, 2. September 2015
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, 
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 3. September 2015
09:30 Uhr - Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, 
finden die Veranstaltungen im Rathaus 
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, 
Telefon 9211.

FV Alemannia Bruchhausen

FVA I – SC Wettersbach I 1:4 (0:2)
SCW zu stark
Eine herbe Auftaktniederlage kassierte 
der FVA gegen den klar favorisierten 
Gast. Zwar hatte der FVA die erste gute 
Gelegenheit durch einen 16-m-Schuss 
von M. Mayer (7.), doch schon früh 
merkte man die technische Überlegen-
heit der ambitionierten Gäste. Der FVA 
machte dem Gegner durch viele ein-
fache Ballverluste im Spielaufbau das 
Leben recht einfach. Nachdem FVA-
Keeper Timo Weber in der 24. Minute 

überragend den Rückstand verhinderte, 
war es wenig später doch so weit. Die 
Gäste profitierten von einem schlampi-
gen Abspiel des FVA in der Vorwärtsbe-
wegung und machten nach 2 schnellen 
Pässen in die Spitze verdient (bei ca. 70 
Prozent gefühltem Ballbesitz) das 0:1. 
Schon 5 Minuten später erhöhte der SC 
auf 0:2. 
Demgegenüber hatte der FVA nur eine 
einzige gefährliche Aktion durch einen 
weiteren Mayer-Schuss und war mit 
dem 0:2-Halbzeitstand noch ganz gut 
bedient, zumal der überragende Timo 
Weber im FVA-Tor kurz vor der Pause 
noch einen Foulelfmeter hielt. 
Kurz nach dem Wechsel Pech für den 
FVA, als ein Hammer von Fabian Rose-
ma an den Innenpfosten krachte. Kurz 
darauf wieder eine klasse Rettungstat 
von T. Weber, doch in der 56. Minute 
erzielte der Gast durch Torjäger Kolsch 
die Vorentscheidung per Hacke. Mario 
Mayer verkürzte 3 Minuten später nach 
schöner Vorarbeit von N. Linder und N. 
Reichert auf 1:3 und hatte 8 Minuten 
später die dreifache Chance zum An-
schlusstreffer, doch reagierte der Gäste-
keeper zweimal nacheinander glänzend 
und Mayers dritter Versuch landete am 
Pfosten. In der 78. Minute musste noch-
mals T. Weber per Fußabwehr klären, 
ehe der FVA in der 86. Minute durch 
Chris Eichentopf den 3. Pfostentref-
fer verzeichnete. Eine Minute vor dem 
Ende ein wiederum berechtigter Elfer für 
die Gäste, den sie diesmal sicher zum 
1:4-Endstand verwandelten.
Letztlich ein verdienter Erfolg der star-
ken Gäste, bei dem der FVA aber in der 
einen oder anderen Situation, vor allem 
beim 0:1, kräftig mithalf. Für den FVA 
spricht, dass man sich auch nach dem 
0:3 zu keinem Zeitpunkt hängen ließ. 
Vielleicht spielte man zu Beginn etwas 
zu mutlos, aber sicher wollte man dem 
Gast keine Räume bieten.

FVA II – SC Wettersbach II 0:2 (0:1)
Pech zu Beginn und mangelnde Chan-
cenverwertung, vor allem in Halbzeit 1, 
verhinderten einen Punktgewinn des 
Weber-Teams in einer guten B-Klas-
senpartie. Schon nach 2 Minuten geriet 
man durch ein unglückliches Eigentor in 
Rückstand, danach versäumten es bei-
de Teams weitere Treffer nachzulegen. 
Mitte der zweiten Halbzeit machten die 
Gäste mit dem 0:2 alles klar. Ein Son-
derlob geht an Alexander Huber, der 
als Aushilfstorwart seine Sache mehr als 
prächtig machte und seine Mannschaft 
mehrfach mit Klasseparaden im Spiel 
hielt. 

Ballspenden - FVA sagt danke
Ein herzliches Dankeschön geht auch 
an dieser Stelle an die Spender je eines 
Spielballes für die neue Saison, als da 
wären: Matthias Müller (Fa. Pneu Matty), 
Heiko Kiefer, Wilhelm Keller, Sebastian 
Müller und die Gaststätte „Da Pino“,  
TC Bruchhausen. 


